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Als Gott sah, dass der Weg zu lang

und das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um ihn und sprach:

Komm heim.

Günter Maschke
* 25. 6. 1924            † 14. 8. 2015

In Liebe und Dankbarkeit

Claudio, Pit und Darius

Helmut und Sibyl mit Anouk und Thatie

61476 Kronberg im Taunus, Hartmuthstraße 12a

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, dem 27. August 2015, 

um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Kronberg, Frankfurter Straße, statt.

In liebevoller Erinnerung zum 20. Todestag von

Peter GottFried 

Ferdinand Hildmann
* 16. Mai 1938            † 17. August 1995 

Wer weiß denn, ob das Leben nicht Totsein ist und Totsein Leben?

Euripidis

In Liebe

Monika, Jens & Peer Hildmann 

PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

Wir trauern um meine geliebte Frau

Elisabeth Bader
geb. Ludwig

* 11. 6. 1929            † 16. 8. 2015

In Liebe und Dankbarkeit

Kurt Oskar Bader

im Namen aller Angehörigen

61476 Kronberg im Taunus, Geschwister-Scholl-Straße 9

Die Beisetzung fi ndet im engsten Familienkreis statt.
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GANZJÄHRIG GEÖFFNET !

Kronberg (kb) – Zum Saisonauftakt bot der 
stark ersatzgeschwächte EFC Kronberg beim 
Aufsteiger FC Mammolshain eine enttäuschende 
Vorstellung und kam erst in der Nachspielzeit zu 
einem schmeichelhaften 2:2 (1:0) Unentschie-
den. Die Kronberger Torschützen waren in der 
85. Minute Calogero Torsiello mit einer Bogen-
lampe und Robin Krug aus einem Strafraumge-
tümmel in der Nachspielzeit. Nicht zufrieden gab 
sich EFC-Coach Carsten Keller nach dem Spiel: 
„Die Ausfälle von acht Stammspielern waren 
einfach nicht zu verkraften, zudem haben wir 
auch in keiner Phase in das Spiel gefunden und 
einen schwachen Tag erwischt.“ Für den nächs-
ten Sonntag, 23. August um 15 Uhr, erwartet er 
eine deutliche Leistungssteigerung und ein span-
nendes Spiel. 
Die Kronberger Fußballfans können sich auf ei-
nen echten Leckerbissen auf dem Sportplatz Am 
Waldschwimmbad freuen. Der EFC Kronberg 
empfängt im ersten Heimspiel der Kreisoberli-
ga-Saison 2015/16 den Lokalrivalen SG Ober-
höchstadt. Auch im Vorspiel kommt es zu einem 
Nachbarschaftsduell: ab 13.15 Uhr empfängt die 

zweite Mannschaft des EFC den 1. FC/TSG Kö-
nigstein II zum Punktspiel der Kreisliga A Hoch-
taunus.
Lange ist es her, dass sich die beiden Kronberger 
Vereine in einem Punktspiel gegenüberstanden. 
Erst durch eine Entscheidung des Kreisfußball-
ausschusses Hochtaunus des Hessischen Fuß-
ball-Verbandes wurde der diesjährige Aufstieg 
der SGO möglich, weil ansonsten in der Krei-
soberliga weniger als 16 Mannschaften gewesen 
wären. So ist die SGO trotz der Niederlage in der 
Relegation der dritte Aufsteiger aus der Kreisliga 
A. „Auch wenn es für einen Sieg auch nur drei 
Punkte gibt“ ist sich Keller bewusst, dass viele 
Zuschauer eine ganz andere Sicht auf die Din-
ge haben werden und ein Sieg über den Lokal-
rivalen einen hohen Stellenwert einnimmt. Bei 
der Aufstellung lässt er sich nicht in die Karten 
schauen. 
Vieles wird davon abhängen, auf wie viel Ur-
laubsrückkehrer er zurückgreifen kann. „Wir 
hoffen auf ein spannendes faires Derby, gutes 
Wetter und viele Zuschauer“, so Pressesprecher 
Achim Reinhardt.

EFC Kronberg enttäuscht bei

Unentschieden – Derby-Vorfreude

Oberhöchstadt (kb) – Das erste Heimspiel in 
der Kreisoberliga begann für Aufsteiger SG 
Oberhöchstadt (SGO) gegen die SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg spektakulär. Nach rund 
zehn Minuten wurde zunächst ein Tor der Gäste 
aufgrund einer Abseitsposition nicht gegeben. 
Und nur eine Minute später stand es dann 1:0 
für die Gastgeber: Kai Politycki drückte einen 
Freistoß von Philipp Spiegel mit dem Kopf zur 
Führung über die Linie. Das 2:0 war Goalgetter 
Christian Freissmuth vorbehalten, der nach 28 
Minuten vollendete. Mit diesem Zwischenstand 
ging es auch in die Pause. Erneut Freissmuth 
sorgte in der 65. Minute für die vermeintliche 
Vorentscheidung. Antonio Malfera spielte zu-
nächst Neuzugang Florian Schmitt frei, der den 
Ball zu Freissmuth weiterleitete. Aus elf Me-
tern blieb dieser eiskalt vor dem Tor und schob 
souverän zum 3:0 ein. Statt nun das Ergebnis 
zu verwalten, ließ sich der Aufsteiger durch die 
Gäste in die Verteidigung drängen. Aufgrund 

einer zu passiven Abwehrarbeit kam Bad Hom-
burg folgerichtig zum 1:3 (78. Minute). Und 
als nur eine Minute später der Anschlusstreffer 
zum 3:2 folgte, war plötzlich wieder alles offen. 
Nun verteidigte die SGO mit Mann und Maus 
und hielt die Führung bis in die 92. Minute. 
In den letzten Sekunden der Nachspielzeit fiel 
dennoch der etwas glückliche Ausgleich, als 
Torwart Nicolas Smith in der letzten gefährli-
chen Szene des Spiels nicht an den Ball kam 
und der Gegner aus dem Gewühl heraus einnet-
zen konnte. 
Das nächste Spiel bestreitet die SGO Sonntag,  
23. August um 15 Uhr beim Lokalrivalen EFC 
Kronberg, der in seinem ersten Saisonspiel mit 
2:2 in Mammolshain ebenfalls Unentschieden 
spielte. Eine Woche später steht gegen Teutonia 
Köppern das nächste Heimspiel auf dem Pro-
gramm. Weitere Informationen zu allen Spielen 
und Veranstaltungen finden sich auf der Home-
page der SGO (www.sg-oberhoechstadt.de).

Nach 3:0-Führung nur Unentschieden

für SG Oberhöchstadt

Das Altkönig-Stift in der Feldbergstraße 13-15 lädt Donnerstag, 27. August um 18 Uhr zu 
einem Jazzabend mit den „Red Hot Hottentots“ ein. Die Formation gehört seit mehr als 
vierzig Jahren zu den Bands, die den Ruf Frankfurts als Jazzstadt mit begründet haben. Die 
sieben Musiker mit gemeinsam mehr als 300 Jahren Erfahrung in der Jazz-Szene präsen-
tieren, aus den klassischen Wurzeln des Jazz schöpfend, kreativ und abwechslungsreich ei-
gene Arrangements. Ihre mitreißende Musik, mit viel Spielwitz und Spielfreude dargeboten, 
verleugnet nie ihre Liebe zum traditionellen Jazz der frühen Jahre, von Hot bis Swing, New 
Orleans bis Chicago und New York. Der Name der Band stammt übrigens von einer Kompo-
sition des Pianisten und Songwriters J.C. Johnson aus dem Jahr 1929. Bei schönem Wetter 
findet das Konzert im Freien statt. Dazu gibt es einen kleinen Imbiss. Der Eintritt kostet für 
Bewohner des Stifts 10, für Gäste 15 Euro.  Foto: privat

Jazz mit „Red Hot Hottentots“  

Kronberg (kb) – Die Selbsthilfegruppe „Di-
abetiker helfen Diabetikern“ Kronberg/Kö-
nigstein trifft sich Mittwoch, 26. August um 
19.30 Uhr im Hartmuthsaal. Unter der Ge-
sprächsführung von Sylvia Anton steht das 
Thema „Gastroenterologie und Diabetes“ auf 
dem Programm. Referent ist Dr. med. Jun-
Hun Lee. Betroffene und Familienangehörige 
sind gerne eingeladen.

Diabetiker treffen sich

zum Austausch

Oberhöchstadt (kb) –  Der nächste Stamm-
tisch des Vereins Heckstadt findet Mittwoch, 
26. August um 19.30 Uhr im Haus Altkönig 
statt. Im Blickpunkt stehen die Ladenge-
schäfte in Oberhöchstadt zwischen 1920 und 
1960. Informationen und Bilder werden ge-
sucht. In einem ersten Schritt soll die Grund-
lage für die Erstellung einer Übersicht über 
die Geschäfte geschaffen werden. 

Stammtisch thematisiert vier 

Jahrzehnte Ladengeschäfte


